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CDU-  Fraktion 
 im Kreistag  Aurich 
 
___________________________________________________________________ 
 
 

Landkreis Aurich 
Herrn Landrat Harm-Uwe Weber 
 
Fischteichweg 
26603 Aurich 
 
 
 
                                                                          Aurich, den 04.12.2015 
 
 
 
 
Pfeil-Mittel der neuen EU-Förderperiode (ELER-Mittel) 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
wir möchten Sie bitten, in der nächsten Kreistagssitzung 
nachfolgende Anfrage zu beantworten: 
 
 
Das Land Niedersachsen hat die sogenannten Pfeil-Mittel der neuen 
EU-Förderperiode (ELER-Mittel) neu verteilt und dabei den Anteil 
des Weser-Ems-Gebietes in absoluter und relativer Höhe stark 
reduziert. Daraus ergibt sich eine deutliche Besserstellung des 
Raumes in Südniedersachsen und eine starke Benachteiligung des 
Raumes Weser-Ems. 
Herr Landrat Bensberg aus dem Ammerland hat im Namen der 
Arbeitsgemeinschaft der Landkreise und kreisfreien Städte in 
Weser-Ems in einem Schreiben mit Datum vom 15.10.2015 an die 
Niedersächsische Staatskanzlei und den Niedersächsischen  
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Minister für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz sehr 

kritisch zu diesem Vorhaben des Landes Stellung bezogen. 
 
                                                     
Unsere Fragen: 
Teilt der Landkreis Aurich die Auffassung der Arbeitsgemeinschaft 
und hat der Landkreis Aurich an dieser kritischen Stellungnahme 
mitgewirkt? 
Gibt es inzwischen eine Reaktion und Antwort des Landes auf die 
Aufforderung der Arbeitsgemeinschaft, die aus ihrer Sicht  
unangemessene und ungerechte Vorfestlegung in der 
Mittelverteilung für den ländlichen Raum zu überarbeiten und die 
Mittelverteilung zu verändern? 
Sieht der Landrat eine Möglichkeit, diesem berechtigten Anliegen 
seitens unseres Landkreises noch einmal zusätzlich Nachdruck zu 
verleihen und wenn, welche? 
Geht unser Landkreis davon aus, dass das Land ihre Entscheidung 
noch einmal  überdenken und ändern wird? 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Hilko Gerdes, Vorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion 
 
 
 
 
 
Anlage: Schreiben von Herrn Bensberg vom 15.10.2015 

 
 
 
 
 
 


